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Grem ium Sitzung am Beratung

Haupt- und Beteiligungsausschuss

UA Public Corporate Governance Kodex

04.02.2016 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Anstehende Themen zur Beratung im Unterausschuss

Sachverhalt:

Information der Verwaltung:
Der Haupt- und Beteiligungsausschuss hat am 29.10.2015 beschlossen, einen Unterausschuss
einzurichten, der unter Beteiligung der Verwaltung die Erfahrung mit dem Umgang und den im
Bielefelder Public Corporate Governance Kodex enthaltenen Regelungen reflektiert.

Aus Sicht der Verwaltung und mit Blick auf zurückliegende Beschlüsse sind folgende Themen
ersichtlich:

1. Umsetzungsstand der am 30.10.2014 beschlossenen Ergänzung im Kodex (Ziffer 3.2.3)
mit folgendem Wortlaut: „Zu den Geschäften, die der Zustimmung unterliegen, sollen auch
die Entscheidung der Geschäftsführung über die Vergütung leitender Mitarbeiterinnen
einschließlich der freigestellten Mitglieder von Arbeitnehmervertretungen gehören, sofern
gesetzliche Regelungen dem nicht entgegenstehen. Dies kann alternativ auch durch
entsprechende Ausschüsse des Aufsichtsrates erfolgen, sofern sie gebildet wurden.“

2. Generelle Überarbeitung des Kodex
Beschluss des Haupt- und Beteiligungsausschusses vom 30.10.2014 „Die Verwaltung wird
beauftragt, eine komplette Überarbeitung des Public Corporate Governance Kodex der
Stadt Bielefeld vorzunehmen“.
Abhängig von der Entscheidung, wie mit der Stellungnahme der Verwaltung (vgl.
Informationsvorlage 2576/2014-2020) umgegangen wird, soll anschließend die generelle
Überarbeitung im Entwurf vorgelegt und im Unterausschuss beraten werden.

3. Frauenquote in Aufsichtsräten
Verschiedentlich (zuletzt im Haupt- und Beteiligungsausschuss am 26.11.2010 TOP 7)
wurde die unzureichende Umsetzung der Frauenquote in Aufsichtsräten kritisiert. Die
Verwaltung hat wiederholt darauf hingewiesen, dass ihrerseits keine Möglichkeiten
bestehen, auf die Einhaltung bzw. Erreichung dieser Quote hinzuwirken. Es könnte sich
anbieten, über Möglichkeiten der Zielerreichung eine Verständigung im Unterausschuss
anzustreben.

4. Controlling städtischer Beteiligungen
Der Rat der Stadt hat am 12.11.2015 einen Antrag der CDU-Fraktion (Drucksachen-Nr.
2102/2014-2020) an den Unterausschuss verwiesen.
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